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FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN 
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Schaan. Ein Konzllsteilnehmer berichtet 
vom II. Vatikanischen Konzil 

A m vergangenen Samstag, veranstaltete die 
Volkshochschule Schaan unter obensteh enden» 
Titel einen Vortrag. W i r werden .in unserer 
nächsten Ausgabe Uber dieses sehr Interessan­
te Thema einen umfassenden Bericht veröffent 
liehen. 

Trlesenberg. OsterkonzerL Voranzeige 

A m Ostermontag veranstaltet der Gesangver­
ein Kirchenchor von Trlesenberg im Gemeinde-
saal abends 20.30 Uhr ein Konzert für alle Pas­
sivmitglieder, Gönner und Gesangsfreunde. W i r 
machen heute schon auf diesen Anlaß aufmerk­
sam. 

Vaduz. Jahresversammlung des Verkehrs­
vereins Vaduz 

Gestern Abend fand im Hotel Real in V » 
duz die Jahreshauptversammlung des Verkehrs-
vereins Vaduz statt. Wi r werden in einer un­
serer nächsten Ausgaben noch darauf zu spre­
chen kommen. 

Vaduz. Trophäenschan Im Waldhotel 

A m vergangenen Samstagabend fand im 
Waldhotel die diesjährige Trophäenschau statt. 
Infolge Platzmangel können wir einen Bericht 
hierzu erst in unserer nächsten Ausgabe brin­
gen. 

Balzers. Lehrschwesternhaus-Beslchtlgung 

A m vergangenen Sonntag fand eine Besich­
tigung des neuerbauten Lehrschwesternhauses 
In Balzers statt. A n dieser Besichtigung nah­
men der Hochw. Schulkommissär Prof. Nigg, 
die Geistlichkeit von Balzers, die Gemeindever­
tretung mit Vorsteher Brunhart an der Spit­
ze, die Schulräte sowie Architekt Rheinberger 
und Bauführer Hasler aus Balzers teil. Hochw. 
Herr Sehulkommissär Prof. Nlgg hielt eine kurze 
Ansprache und kam speziell auf die Kreuzes­
weihe zu sprechen. Anschließend nahm Hochw. 
Herr Pfarrer Candreia die Kreuzesweihe vor. 
Wi r möchten noch erwähnen, daß unter den 

J Y J | geweihten Kreuzen 2 von unserem einheimi­
schen Künstler Leo Wolfinger geschnitzte Kru­
zifixe sich befinden. Schwester Oberin Angelo-
ra machte mit den Gästen einen Rundgang 
durch das neue Lehrschwesternhaus und gab Ih-

Diözese GHUR 
1. Personelles 

H H . Prälat Dr. Al i red Theobaldl wird auf 
Ostern niditresidierender Domherr von Chur. 

H H . Pfarrer Fidel Camathlas kommt von Disen-
tis ins Churer Domkapitel als Cantor. 

H H . Dr. Benedikt Giger, Präfekt im Kollegium 
Schwyz, ab Ostern nlehtresidierender Dom­
herr. 

H H . Pfarrer Thomas Herger, B i t f e ld , wird Eh­
rendomherr, und 

H H . Pfarrer Georg Burdi, Altdorf, Bischöflicher 
Kommissar für de;'. Kanton Uri . 

H H . P. Edwin Hug, Kapuziner, wurde zum VI-
kar von Landquart ernannt. 

H H . Christian Janka, früher Pfarrer in Paspels, 
jetzt Pfarrer von Arosa. • 

H H . P. Jungo Michael, OSB, übernahm, die 
Italienerseelsorge für Einsiedeln. 

H H . Näpflin Peter, hat provisorisch den Posten 
eines Pfarrhelfers in Giswil übernommen. 

H H . Reixach Hieronymus, Neupriester, wurde 
Vikar in Zürich Altstetten und betreut zu­
dem die italienischen und spanischen Gast­
arbeiter. 

n . Diöiesanopfer . 
A m Guthirtsonntag, d. h. dieses Jahr am 12, 
Apr i l , wird im ganzen Churer Bistum das Diö-
zesanopfer aufgenommen. Der Gesamtbetrag 
ist von Jahr zu Jahr gestiegen und wird hof-
fentiidi auch im Schaltjahr 1964 nicht zurück­
fallen. • • 

III. Dispens für den 1. Ma l 
Der 1. Mal fällt dieses Jahr auf einen Freitag. 
Es wird für die ganM Diözese Dispens erteilt 
vom Abstinenzgebot. Gewünscht wird vom 
Hochwürdigsten Bischof, es möchten überall 
besonders gefaltete Gottesdienste stattfinden. 

IV, Fronlelcfanamsprozatsion . 
Das liturgische Insltut der Schweiz hat drei ver­
schiedene «Ordlnes» herausgegeben für die Ge­
staltung der Sakramentsprozession. 

V.'Malaadadtt . 
Bei aller liturgischer Erneuerung darf dl« 
Volksandacht nicht verkümmern. Sie soll, eben­
falls initemeuert, und lebendig gestaltet wer-
den. So a u * die iö. Monat Mai .von Jeher ge­
pflegte Andacht zur lieben Maienkönigin. ' 

rer Freude über das gutgelungene Werk Aus 
druck. Das Hau« ist «ehr modern, neuzeitlich 
und vor allem praktisch gebaut. A m Schluß 
der Führung ließ es sich Gemeindevorsteher 
Walter Brunhart nicht nehmen, allen an die­
sem. Werke Beteiligten Worte der Anerken­
nung auszusprechen. Besonders dankte er dem 
Hochw. Herrn Schulkommissär für seine Be­
mühungen am Zustandekommen des Schwe 
sternhauses. Auch herzlichen Dank sprach er 
Herrn Architekt Rheinberger sowie dem Baufüh 
rer HerrnHasler aus. 

Im Namen der Ehrw. Schwestern dankte 
Schwester Oberin Angelora mit sinnigen W o r 
ten für das neue Lehrschwesternhaus. 

Eschen. Elnbrachdiebstahl 

In der Nacht vom Sonntag auf Montag wur­
de in Eschen ein Einbruch verübt. In der dor­
tigen Postbaracke wurden zwei Stahlschubla­
den mit. .über 600 Franken entwendet. Die Tä­
terschaft ist bis jetzt noch unbekannt. 

Vaduz. Verkehrsunfall 

In der Nacht vom Samstag auf Sonntag um 
'/< nach 1.00 Uhr kollidierte ein Mopedfahrer 
bei der Baustelle von Anton Seger im Heilig­
kreuz mit einem von der Meierhofstraße her­
kommenden Personenwagen. Der Mopedfahrer 
mußte wegen erlittener Verletzungen ins Kran­
kenhaus Grabs überführt werden. 

Blutspende 

Der Blutspendedienst wird stets auf die Hilfe 
von unzähligen Frauen und Männern angewie­
sen sein. Gesunden Menschen, die bereit sind, 
kranken und verletzten Mitmenschen zu hel­
fen. Auch für Ihre Blutspende wird ein Mann,' 
eine Frau oder ein Kind von ganzem Herzen 
danken. Darum melden auch Sie sich zur frei­
willigen Blutspende am 9. Apri l in Schaan. 

Anmeldungen werden gerne beim Präsidenten 
des Samaritervereins Schaan Tel. 2 12 98 ent­
gegen genommen. Und In folgenden Geschäften! 
USEGO-Jehle 2 18 37, «Grill» 2 16 86 und in 
der Milchzentrale 217 56. 

Kaktus — Geburtsanzeige 

.Wir freuen uns, der Bevölkerung Liechten­
steins mitteilen zu können, daß uns vor einiger. 
Zeit, noch mitten im Winter ein wlldwachsen-, 
der,, liechtensteinischer Kaktus geboren wurde.'. 

Kakteen oder wenn Sie wollen Kaktusse, sind 
höchst seltsame Pflanzen. Sie haben keine Blät­
ter, nur Dornen (fälschlich auch Stacheln ge­
nannt)) manchmal sind sie wahrhaft, blank und 
spitzig, manchmal papierartig dünn und flach. 
Kurz und gut, sie sind höchst originell. 

W i r verfolgen mit Interesse das Wachs­
tum des borstigen und doch so liebenswürdi­
gen Kleinen und werden allen Kaktus-Freun­
den wöchentlich an dieser Stelle gewissenhafte 
Berichte erstatten, allerdings nur so lange, bis 
sich Kaktus dem Publikum persönlich vorstel­
len wird. ' (Die Kaktus-Eltern) 

Schaan. (Ging.) , 

Seit längerer Zeit hat sich die kath. Jung­
mannschaft zusammen mit den -Sodalinnen der 
Kongregation für den Bunten Abend am Oster­
montag vorbereitet. Sie haben ein Programm 
zusammengestellt, das für unbeschwerten Hu-
jnor sorgen wird. Wer diese Unterhaltung bis 
Jetzt besucht hatte, weiß, daß sein Gemüt im­
mer auf die Rechnung gekommen ist. Anschlies­
send an däs Programm werden die vier Mo-
renas zum Tanze spielen. Reservieren Sie also 
den Ostermontag für dieses frohe, gesellige 
Zusammensein. 

Schaan. Vermählung 

Nach den Otterfeiertagen werden sich fol­
gende Paare aus unserer Gemeinde vermählen; 

Josef Nutt von Balzers in Schaan und 
> Fräulein Anni Pf raumer von Bregenz 

Herr Eugen Prlck von und in Schaan und 
Fräulein Johanna Ospelt von und in Schaan. 
Beiden. Brautpaaren wünschen wir von Her­

zen Glück und Gottes Segen für den Ehestand. 

Schaan. Gratulation 

Morgen Mittwoch kann Herr Gottlieb Hil t i 
Nr. 34 in Schaan, bei bestem Befinden und in 
geistiger Frische seinen 81. Geburtstag feiern 
und ebenso vollendet gleichentags auch Frau 
Witwe Maria Wächter Nr. 98 ihr 81. Lebensjahr. 
Hen Baumeister Josef Hl l t l erfüllt am Mittwoch 
das 1.73. tebeiujehr. Allen vorgenannten Alters-
jubilaren wünschen wir einen frohen Festtag 
und einen glücklichen, sonnigen Lebensabend. 

Balzen. Glückwunsch 
Frau .Mari« Büchel Nr. 206 in Balzers voll­

endet tieute da«" 76. lebentjabr, wozu, wir ihr 
bestens gratulieren und alles Güte, vor allem 
Oeiradhelt und Züfriedenheit für ̂ dle Zukunft 
w ü n s c h e n , " " ' " ' ' ' 

Mauren. Wir gratulieren 

Frau Hilda Mittler Nr. 55 in Mauren, welche 
heute ihr 71. Lebensjahr vollendet. Möge ihr 
der .Herrgott noch viel« glückliche und gesun­
de Jahre schenken. 

TodesfBlle 
Balzen. Robert Vogt, Alt-Gemeindekassler t 
A m Sonntag nachmittag starb in Balzen der 

vieljährige Kassier der Gemeinde Herr Robert 
Vogt, in seinem 86. Lebensjahre. Die Beerdi 
gung de« Verstorbenen findet morgen vormit­
tag in Balzers statt Den Angehörigen sprechen 
wir zu seinem Hinschied unser aufrichtiges Bei 
leid aust Ein Nachruf für den. Verstorbenen folgt 
in einer der nächsten Ausgaben. 

Katholischer Qlaubenskurs 
. W i r dürfen mit Freude erleben, wie die be­
gnadete Stellung des Laien in der Kirche heut­
zutage wieder neu erkannt wird. Nicht nur 
seine Würde als Getaufter und Gefirmter, 
sondern auch die Verpflichtung, als vollwer­
tiges Glied der Kirche die Frohe Botschaft zu 
kennen und darnach zu leben. 

Die Glaubenskurse, die vielerorts gehalten 
werdeif und an die Teilnehmer einige Anfor­
derungen stellen, sind erstaunlich gut besucht 
Ob sich nicht auch in Liechtenstein Interessen' 
ten dafür fänden? — Um dies abzuklären, wird 
am Dienstag, 24. März, 20.15 Uhr, in der Real­
schule Vaduz ein Orientierungsabend stattfin 
den, an dem H H . P. Schönenberger aus Sargans 
über Form und Ziel des Kurses sprechen und 
alle diesbezüglichen Prägen beantworten wird. 

im allgemeinen Orientierung diene folgen' 
des: Das erste Ziel des «Katholischen Glaubens-
kürses» (Vorlesungen, Lehrbriefe und Gesprä­
che) ist die persönliche tiefere Einsicht in die 
Glaubenswahrheiten; das zweite ist die Vorbe­
reitung auf praktische Aufgaben des Aposto 
lates. ' 

Der Kurs dauert zwei Jahre, die in je drei 
Trimester eingeteilt sind, Er wird als Vorle­
sungskurs und als Fernkurs gehalten. Bei ge­
nügender Teilnehmerzahl könnte nun die wi l l ­
kommene Möglichkeit geschaffen werden, in 
Vaduz einen Vorlesungskurs zu halten. 

Es ist hoch erfreulich, wenn im Zug der all 
gemeinen Modernisierung Liechtensteins auch 
die Kirche — und wir alle sind die Kirche! 
sich vom Geist der Erneuerung erfassen und 
leiten läßt. 

• MustemessefttiBmiherra 
Zu den attraktivsten Neuheiten, die an der 
diesjährigen. Internationalen Bodensee-Messe 
gezeigt werden, gehören auch Kunststoffrohre, 
die jetzt mit einer lichten Welte bi« zu 600 mm 
geliefert werden. Das weltreidtende Fachge­
biet der Kunststoffe, unter anderem auch für 
Bodenbeläge, für Schallisolierung, als einzelne 
Bauelemente sowie für da« weitere Feld der 
Raumgestaltung ist nicht nur für Architekten 
und Baufirmen von großer Bedeutung. 

Gerade auch für Bauherrn und künftige Bau­
interessenten stellt die vom , 30. Apr i l bis 10. 
M a i 1064 dauernde 15. IBO eine vielseitige 
Mustermesse mit besten Orlentlerunguoög-
lichkeiten dar. In diesem Zusammenhang inter­
essieren auch die Möglichkeiten für Raumhei­
zung und Warmwasserversorgung. Hier prä­
sentiert sich neben den Energiequellen Strom 
und Oel die Kohle mit einer ausführlichen 
Sonderschau. 

Nachbttraehaft 

Kunilausttellang 
Die endgültigen Daten der oitsehweixeriithen 
Kunstausstellung in der Olmahalle StOallen 
sind 15. M a l bis 7. Juni. Die AussUllung möchte 
ein regionaler Beitrag zum Expojahr Min und 
gleichzeitig einen UeberblUk de« kflnitlerladMn 
Schaffens der Ostsdiweiz bieten. 

Buchs. — Orient ierungever iamm-
l u n g über den N i v e a u ü b e r g a n g . Der 
Gemeinderat hat beschlossen die öffentllAe 
Venammlung betr. Orientierung über die-Auf», 
hebung des Niveauübtrgange« beim Bahnhof 
Buch« auf Donnerstag, den 9. April 1664 fe«tsu-
legen und findet um 20.15 Uhr Im Hotel Bahn-, 
hof in Buchs statt. E* sind folgende Referate 
vorgesehen! Einleitende« Votum von Landam­
mann Dr. S. Pride über den Stand der Angele-
genheiti allgemeine Orientierung über" die Pro-
Jektierong«gfundlag«n von Kantonsing. Pfiffneri 
ausführliche Erläuterungen des Vorprojektes 
durch den Verfasser J.J. Gabathuler, dipl. Ing. 
Buchs. •,•.1 , 1 • • • .'• 

Sargans. S c h 1 u B f e i e r a n d e r M i't t e i ­
s e h u i e. Das erste Schuljahr der Mittelschule 
Sargan« geht dem Ende entgegen. A m kom­
menden Donnerstag findet es mit einer kleinen 
Feier vormittags 9 Uhr in der Aula der Mit-
td^^efiAfftf Abschluß. 

Walenstadt D i e U m l e i t u n g lat been­
d e t. Die Arbeiten an der Unterführung auf dem 
Bajtphofblati «ind programmgemäß soweit fort-
geichtitten, daß die Umleitung, des Verkehr« 
duttfe, da«. Städtchen a u f ostem (Karfreitag) 
autoKoben werden kAnn. Damit wickelt s ich 
ae rgösamte yerfcehr In beiden Rlchtmiflen wie-" 

U M wen gesohützten Mltcnbeitem und 
' Inserenlen zur Kenntnis 

Wir machen heute schon darauf aufmerksam, 
daß infolge des hohen Karfreitages der Druck 
unserer Samstagausgabe anf den Donnentag-
nachmittag vorverlegt wbrden muß. Wir bitten 
deshalb unsere Werten Mitarbeiter und Inse­
renten, uns Text und Inserate für die Samstag­
ausgabe b i s s p ä t e s t e n s D o n n e r s t ä g -
m i t t a g zuzustellen and iwar entweder durch 
frühzeitige Postaufgabe Oder penAnllch auf 
unseren Büros. Aufträge, die ent am Donners-
tagvormittag zur Post gebracht werden, errei­
chen uns nicht mehr so rechtzeitig, daß sie noch 
in die Sanutagausgabe aufgenommen werden 
können. Redaktion und Verwaltung. 

der auf der Autostraße ab.' Die Bewohner des 
Städtchhens sind über diese Aufhebung sehr er­
freut konnten sie doch in gewißen Stoßzeiten 
an den- Sonntagabenden kaum mehr die Straße 
überqueren. Doch ist zu sagen — wir erkun­
digten uns bei mehreren Gewerblern —; daß 
zahlreiche Geschäfte (Gasthäuser, Restaurants, 
Kaufläden, Bäckereien und Metzgerelen) durch 
die Umleitung eine spürbare Belebung ihfes Ge­
schäftsbetriebes erhielten. (0) 

Elisabeth-Taler 
Kaiserin von Österreich-Herzogin In Bayern 

Im Volksmund 

Sissi 
genannt 

Oesterreichischer 
Kaisergulden 

Kaiserkrone 1602 

Beide Medaillen sind durch das Osfar-
ralehlache HauptmQnzamt In Wien 

geprägt worden, und twar;. 
m Feingold 100/1000: 

GröBe i • 0 SO mm 4a>«frs. 3«.-
Qlrflße2-0 2emm Bg-afn. 68.-
GröB«3-0 34mm 13g-«fr«. 98.-
G r ö ß e 4 - 0 34mm 17 g -»fr«. 136.-

lnPelMllberlOiM/1000: 
Gewicht 15 g, 0 34 ihm -sfn. 14.-

Dleso Medaillen bieten «In schönes 
Relief und finden groSe Anerkennung 

in allen Fachkreisen. 
Prospekt und Verkauf durch 

VERWALTUNGS- UND 
PRIVATBANK A G 

(beim Rathaus) 
V A D U Z 

L I E C H T E N S T E I N I S C H E L A N D E S B A N K 

S t t a t t g a r a n t i e 

, Telefon: HaupUlU Vaduz 21186 
Aaentur Schaan 31190 

Unverblndlldie Kurie fOr fremde Banknolrr 

* vom l3.PebruaM964,Vormltt«ai 
Verkaut 
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Oeaterr. Schilling 
D.Mark 
Pfunditerllng 
Franz. Pranken •. 
Belg, Franken 
HolLGulcUn ' 

'., ••Ute ,-
Schwei Kronen 
Pesetas 

••DomrxaM! ' 

Ankauf 
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